
 

 

Das Ende des Autos, wie wir es kennen, ist gekommen, sagt Deutschlands 
bekanntester Autoexperte Ferdinand Dudenhöffer. Die Automobilbranche muss 
sich rasch auf den Wandel einstellen, die Zukunft einer der zentralen Industrien 
steht auf dem Spiel. 
 

Die Autobranche betritt eine völlig neue Welt. In Zukunft fährt das Auto elektrisch, es wird 
intelligent und nutzt die Datenströme des Internets. Apple, Google und andere IT-
Unternehmen werden zu direkten Konkurrenten von Daimler, VW und Co. Doch ist die 
hiesige Industrie überhaupt gerüstet, um ihre führende Rolle zu behaupten? Ferdinand 
Dudenhöffer nimmt die großen Themen und aktuellen Trends der Autoindustrie kritisch 
unter die Lupe und zeigt, wie sich Geschäftsmodelle, Denken und Strategie der 
Autohersteller und ihrer Zulieferer verändern müssen, um nicht vom größten Wandel seit 
130 Jahren überrollt zu werden.  
 
Der Anfang vom Ende des Verbrennungsmotors ist da, davon ist Dudenhöffer überzeugt. 
Intelligente Antriebssysteme ohne Abgase sind auf der Überholspur, doch Deutschland hinkt 
im Ausbau der Infrastruktur hinterher. Zukunftsträchtige Ideen wie das Carsharing wirbeln 
die klassischen Vertriebswege durcheinander: »Der Besitz des Autos wird langweilig, die 
Nutzung spannend, einfach und um Lichtjahre effizienter« lautet Dudenhöffers Analyse. Und 
er zeichnet den vielleicht radikalsten Umbruch hin zum selbstfahrenden Auto nach. –  Wie 
soll der richtige rechtliche und ethische Rahmen für das automatisierte Fahren aussehen?  
 
Für den Experten ist klar: Das Auto der Zukunft wird kein isoliertes Fortbewegungsmittel 
mehr sein, sondern Teil einer in sich vernetzten Mobilitätswelt. Die Automobilbranche muss 
die neuen Herausforderungen rasch meistern und parallel noch einige liegengebliebene 
Hausaufgaben erledigen, z.B. die ausufernden Rückrufwellen bewältigen und das durch  den 
Abgasskandal verlorene Vertrauen in die Qualität und Verlässlichkeit ihrer Produkte wieder 
aufbauen.  
 
Kritisch, analytisch und bestens informiert spannt Ferdinand Dudenhöffer in seinem Buch 
den großen Bogen. Er zeigt, wo die Chancen für neue Märkte und zukunftsträchtiges 
Wachstum liegen und wie Deutschland und seine Autobauer die Kurve kriegen und es 
schaffen, die so wichtige Innovationskraft, das Know-how und das Investitionskapital zu 
bündeln und dauerhaft im Land zu behalten.  
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